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Zehn Finger hab ich an jeder 
Hand, fünfundzwanzig an Hän-
den und Füßen.
„Mensch, das kannst Du doch an 
zehn Fingern abzählen, dass da et-
was nicht stimmen kann“.
Doch schon wenn ich die Trennungs-
zeichen etwas verändere, kommt 
ein ganz anderer Sinn dabei heraus: 
„Zehn Finger hab ich, an jeder Hand 
fünf und zwanzig an Händen und 
Füßen.“ So einfach geht es entwe-
der jemanden hinters Licht zu füh-
ren – oder das Richtige im Falschen 
doch zu durchblicken. Denn leider 
ist die Wirklichkeit nicht so einfach 
zu erfassen. Wahrheit lässt sich oft 
nur im gemeinsamen Miteinander 
herausbekommen. Vielleicht haben 
Sie auch schon mal jemandem ge-
sagt: „Mensch, das kannst Du doch 
an zehn Fingern abzählen!“ – und 
mussten feststellen, dass der ande-
re zwar seine zehn Finger ansah, 
aber nicht wusste, wie er damit die 
Wahrheit ergründen sollte? Trotz-

dem ist es ein kluger Satz. Sehen 
wir einfach mal auf unsere Finger. 
Jeder Finger hat eine Bedeutung, 
die sogar am Alphabet abzulesen 
ist. Der Zeigefinger – mit Z wie Ziel. 
Er weist auf ein Ziel hin. Das sollen 
wir zielstrebig ansteuern. Dann ist 
da der Mittelfinger mit einem M. 
Er ist die Mitte. Wir brauchen nicht 
nur ein Ziel für die Zukunft, son-
dern auch eine Mitte, in der wir zu 
Hause sind. Das trägt und hält uns. 
Dann kommt der Ringfinger - mit 
dem R, wie Ratgeber. Wir brauchen 
Ratgeber wie z. B. die Evangelien: 
Sie raten uns, zu lieben und die Lie-
be in die Tat umzusetzen. Wir dür-
fen glauben und wir dürfen hoffen 
- ein guter Rat ist das! Der kleine 
Finger weist uns auf K wie Körper 
hin. Wir haben Grenzen. Wir müs-
sen eines Tages sterben. Das ist so 
sicher, wie der kleine Finger an der 
Hand. Und dann ist da noch der 
Daumen. Sein D hat für mich mit 
Denken zu tun. Der Daumen fragt 

Pastor Falk Wook

Zehn Finger

Liebe Leserinnen und Leser!
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mich: „Na, hast Du gute Gedanken?“ 
Und: „Willst Du sie nicht einfach 
mal in Taten und Worte umsetzen?“ 
Und dann geht der Daumen hoch: 
Alles in Ordnung. Unsere Finger 
- sie haben eine Bedeutung und 
stehen zum Glück in einem größe-
ren Zusammenhang. Sie gehören 
zusammen und sind Teil unserer 
Hände. Mit den Händen, also mit 
dem Ganzen können wir besser „be 
– greifen“ als nur mit einem Finger 
allein. Und Wahrheit besteht aus 
mehr als einem Finger – es müssen 
schon mindestens fünf, wenn nicht 
zehn sein. In einem weltbekannten 
Gospel heißt es: „Gott hält die ganze 
Welt in seiner Hand“. -  Gottes Hand 

ist der Gesamtzusammenhang. 
Wenn jeder nur auf seine Finger 
schaut, funktioniert die Welt nicht, 
selbst wenn jemand uns wahrma-
chen möchte, dass er fünfundzwan-
zig Finger hätte. Gottes Hand der 
heilenden Gemeinschaft und der 
Solidarität schenkt Nähe, hilft, sie 
richtet auf und hält mich fest und 
bewahrt mich.

Pastor Falk Wook

Im Gottesdienst am 18. Juni um 10 
Uhr werden die neuen Konfirman-
den 2017/2018 begrüßt. Der Got-
tesdienst wird gestaltet von den 
Konfirmandenteamern und Pastor 
Falk Wook. Weil in diesem Jahr kein 

18. Juni | 10 Uhr | Gottesdienst 

Begrüßung der neuen Konfirmanden

Schützengottesdienst gefeiert wird, 
sind an diesem Sonntag  besonders 
alle Schützen herzlich eingeladen. 
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Unter dem Motto „Gott ist uns nah 
in der Weite“, wollen wir am 11. 
Juni gemeinsam feiern. Mit dem 
Leitgedanken aus dem Psalm 36, 6: 
„Gott, deine Güte reicht, soweit der 
Himmel ist, und deine Wahrheit, so-
weit die Wolken gehen.“ wollen wir 
die Weite und Breite der biblischen 
Botschaft hören und erfahren, dass 
Gott uns auf unseren Wegen beglei-
tet und stärkt.
So viel ist schon sicher, es wird für 
keinen langweilig, sondern bunt 
und vielfältig. 
Zahlreiche Aktionen um das The-
ma „Wolken und Gott ist uns nah“ 

sind geplant, sowohl für die Kin-
der als auch für die Erwachsenen. 
Wie immer ist der Tisch reich und 
abwechslungsreich gedeckt mit 
Kuchen, Salaten, Grillspezialitäten 
und natürlich mit den unterschied-
lichsten Getränken. Eine Hüpfburg 
und viele Kreativ- und Mitmach-
Aktionen für Kinder lassen keine 
Langeweile aufkommen.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen die „Evergreens“.
Sie sind herzlich eingeladen! 
Wir beginnen traditionell um 11 
Uhr mit dem Open-Air-Gottesdienst 
und freuen uns auf Sie. 

11. Juni | 11.00 Uhr

Open-Air-Gottesdienst & Sommer-Familienfest 

„Gott ist uns nah in der Weite“



Frick’s Hotel & Restaurant***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten. Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 45 - 30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 - 30
Fax (0511) 59 09 21 - 49 

www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Für Sie !
- Mittags oder abends -

Ihre Feierlichkeit - Ihre Tagung - jederzeit

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00 (Küchenöffnungszeit 18:00 – 21:30)

Sonntag 11:30 – 15:30 (Küchenöffnungszeit 12:00 – 14:30)
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Holstentor in Lübeck  (Foto: Christian Wolf, www.c-w-design.de)

Lübeck | Ginseng-Gärten & Blaubeerplantage und Dorfmark               

Gemeindeausflüge...

Am Montag, 12. Juni, fährt die Mat-
thias-Claudius-Gemeinde an den 
Südrand der Lüneburger Heide. 
Alle Gemeindeglieder und Gäste 
sind dazu herzlich eingeladen.
Bei einem Rundgang über die Flo-
ra Farm Ginseng erfahren wir  In- 
teressantes über die Geheimnisse 
dieser seit Jahrtausenden geschätz-
ten Heilpflanze. Dort essen wir Mit-
tag und fahren anschließend weiter 
zu einer Blaubeerplantage, wo wir 
nach der Besichtigung auch Kaffee 
trinken werden. Ein Abstecher über 
Dorfmark führt uns in die sehens-
werte Kirche. Dort werden wir eine 
Andacht haben, bevor wir zurück 
fahren und gegen 18:30 Uhr wieder 
zuhause sind.
Der Ausflug kostet einschließlich 
Eintritte, Mittagessen & Kaffeetrin-
ken 40 €.
In bewährter Tradition wird uns 

das Busunternehmen Schörnig mit 
einem komfortablen Bus durch die 
frühsommerliche Landschaft fah-
ren. Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei im Kirchenbüro der 
Matthias-Claudius-Gemeinde bei 
Petra Weigert (Tel. 97339980). 

Nach Lübeck ...
Lübeck ist Ziel des Gemeindeaus-
fluges der St. Paulusgemeinde am 
Samstag, den 1. Juli. Wir würden 
uns freuen, wenn wieder ein gan-
zer Bus zusammenkäme! Abfahrt 
ist um 9 Uhr am Gemeindehaus, 
Hindenburgstr. 85. Um gut planen 
zu können, bitten wir um eine An-
meldung bis zum 14. Juni im Kir-
chenbüro der St. Paulusgemeinde 
bei Lilia  Fischer, Tel. 0511 – 97 39 
40. Die Kosten für die Fahrt, Füh-
rungen sowie Kaffee und Kuchen 
werden etwa 40 € betragen. 



- Godshorn
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Auf den Fotos kann man bestimmt 
erahnen, wie viel Spaß wir mitein-
ander haben!
Es gibt eine Menge gemeinsamer 
Themen, über die wir uns austau-
schen, aber wir sind auch sehr 
bastelfreudig und es gibt schon ein 
paar richtige kleine Künstler unter 
den Kindern (und Müttern!). Außer-
dem singen und spielen wir immer 
noch mit großer Begeisterung.
In den letzten Monaten haben die 
Eltern-Kind-Gruppen viel Zuwachs 
bekommen (17 Krümel, 14 Mäuse). 
Daher haben sich die Kirchenkrü-
mel in zwei Gruppen aufgeteilt. 
Die Kirchenwichtel (bis ein Jahr)  
kommen mittwochs um 9 Uhr, wäh-
rend die Kirchenkrümel (ab einem 
Jahr) noch ausschlafen können und 
erst ab 10.30 Uhr das Gemeinde-
haus erobern.
Die Kirchenmäuse werden in die-
sem Jahr fast alle drei Jahre alt und  
kommen am Nachmittag.

Maren Hartmann

Unsere Eltern-Kind-
Gruppen
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Bilder von Helden an den Wänden, 
Musik und blauer Heldentrank – so 
wurden die teilnehmenden Kin-
der beim diesjährigen Osterferi-
enprogramm vom 10. bis 13. April 
begrüßt. Jeden Tag starteten die 
Kinder eine neue Mission. Ausge-
hend von Geschichten biblischer 
Helden wurden die Vormittage mit 
gemeinsamen Gesprächen, Spielen 
und Bastelaktionen gestaltet. Die 
kleinen Helden im Alter von fünf 
bis zehn Jahren zeigten all ihre 
Helden-Fähigkeiten wie Mut, Ge-
schick, Schnelligkeit und Ausdauer 
und traten in verschiedenen Wett-
kämpfen gegeneinander an. Auch 
bei den Bastelaktionen hatten die 
Kinder sehr viel Spaß und vor allem 
beim Entwickeln eigener Superhel-
den ließen die Mädchen und Jun-
gen ihrer Kreativität freien Lauf. 

Rückblick Kinderferienprogramm

Helden gesucht und gefunden

Manchmal wurden wir alle auch 
nachdenklich, zum Beispiel bei der 
Frage, wie wir in unserem Alltag 
zu Helden werden können. Aber 
auch hier ließen tiefgründige Ant-
worten nicht lange auf sich warten. 
Es ist doch einfach heldenhaft, für 
andere da zu sein, zu seiner Mei-
nung zu stehen und sich nicht zu 
Verbotenem überreden zu lassen, 
auch wenn es schwerfällt. Da wa-
ren sich alle einig. Genau wie beim 
Feedback zum Ferienprogramm: 
Die vier gemeinsamen Tage haben 
allen sehr viel Freude bereitet und 
es gab sogar schon Anfragen für 
das nächste Ferienprogramm. Und 
das kommt bestimmt - vom 26. 
Juni bis zum 7. Juli. Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie unter  
www.zum-guten-hirten.de

Yvonne Lippel & Sven Heidenreich
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Das letzte Halbjahr vor der Ein-
schulung ist für die Kinder unserer 
Kindertagesstätte voller Spannung. 
Sie erleben besondere Projekte, die 
sie voller Vorfreude auf die Schule 
durchleben. Sie nehmen im Rah-
men von Schnuppertagen die Schu-
le wahr, werden gezielt auf den 
Schulweg vorbereitet und nehmen 
an besonderen Bildungsprojekten 
teil. 30 zukünftige Schulkinder wer-
den in diesem Jahr unsere Einrich-
tung verlassen und eingeschult und 
ebenso viele Kinder aus der Kita 
Kielenkamp. Jetzt sind es nur noch 
wenige Wochen und es beginnt 

5. August

Schulanfängergottesdienst

ein neuer und wichtiger Lebens-
abschnitt. Diesen möchten wir ge-
meinsam mit der Kita Kielenkamp, 
Pastor Falk Wook und Ingeborg 
Frasczak am Sonnabend, den 5. Au-
gust mit einem besonderen Gottes-
dienst in unserer Kirche feiern und 
laden alle ganz herzlich dazu ein.

Das Team der Kita Zum Guten Hirten 

Schulanfängergottesdienste 2017
Samstag, 5. August | 9 Uhr & 10 Uhr

Die Aufteilung entnehmen Sie bitte den Aushängen sowie den aktuellen 
Informationen unter www.zum-guten-hirten.de.



elektro-thorns GmbH & Co.KG

Ihr Partner in Sachen Elektro

� Neuinstallation, Altbausanierung und Reparaturen

� Planung und Ausführung von Beleuchtungsanlagen

� Planung und Ausführung von EDV-Anlagen

� Planung und Ausführung von Photovoltaik-Anlagen

� E-Check

Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16
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Alt-Godshorn 137 - 30855 Langenhagen
Tel. 0511 - 78 15 48           Fax: 0511 / 78 94 16
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Auch in diesem Jahr feiern wir 
wieder die gemeinsamen Som-
merkirch-Gottesdienste mit der St. 
Paulus-Gemeinde und der Emmaus-
Gemeinde; diesmal zum Thema 
„Bilder des Lebens – unsere Hoff-
nung und unsere Freude“, es geht 
um Aufbrüche und Erneuerungen 
in biblischen Geschichten und in 
unserem Alltag. Das Thema, das 
alle Gottesdienste durchzieht, ver-
spricht überaus interessante Pre-
digten.
An allen Sonntagen während der 
Sommerferien feiern wir jeweils 
nur in einer Kirche Gottesdienst. 
Alle Gottesdienste beginnen um 10 
Uhr. 
In welcher Kirche der Gottesdienst 
jeweils stattfindet, finden Sie in un-
serem Gottesdienstplan ab Seite 27.

Sommerkirche 2017 mit den  Nachbargemeinden  

Emmaus und St. Paulus 

„Bilder des Lebens – 
unsere Hoffnung und unsere Freude“

Die Jahre vor und während des Ju-
biläums der Reformation 2017 ste-
hen alle unter einer besonderen 
Überschrift. In diesem Jahr sind es 
die Bilder des Lebens. Alle sechs 
Gottesdienste der Sommerkirche 
drehen sich um die Weite und Brei-
te des Evangeliums, welches Leben 
eröffnet, sei es durch die Mut ma-
chende Erzählung von der Sturm-
stillung, wie Petrus über das Was-
ser geht, die Einladung zum großen 
Abendmahl oder die Zusage in der 
Offenbarung des Johannes: „Siehe 
ich mache alles neu!“. Wir freuen 
uns auf Ihr Interesse und Ihren Be-
such. 

Pastor Falk Wook
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 „Reden ist Silber und Schweigen ist 
Gold“ – viele kennen dieses Sprich-
wort, das sich in den  
Weltreligionen wiederfindet. In den 
Begegnungen mit den geflüchteten 
Frauen und Männern bekommt es 
erst in der Umkehrung seine Bedeu-
tung: Schweigen ist Silber und Re-
den ist Gold. Um sich bei uns inte-
grieren zu können, ist das Erlernen 
der deutschen Sprache notwendig. 
Seit 20 Monaten wird deshalb im Ge-
meindehaus und in der Unterkunft 
in der Ahornstraße Deutschunter-
richt für Flüchtlinge von Ehren-
amtlichen angeboten. Mit großem 
Interesse und großer Motivation 
wird dieses Angebot angenommen -  
viele haben schon erste Prüfungen 
abgelegt. Es ist für die Geflüchteten 
sehr wichtig, die Sprache anzuwen-
den und Deutsch zu sprechen – auf 
der Straße, beim Einkaufen oder an 
der Bushaltestelle. Das Erlernen der 
deutschen Sprache ist der Schlüssel 

Netzwerk für Flüchtlinge in Godshorn

Reden ist Gold…

zur Integration. Das Begegnungsca-
fé in den Räumen der Kirchenge-
meinde ist dazu ein erster Schritt. 
Hier besteht die Möglichkeit, mit-
einander ins Gespräch zu kommen 
und sich auszutauschen.
Viele der Geflüchteten haben ihr 
Herz noch an zwei Orten. In unse-
rem Land und in Godshorn ist es 
für sie ein Neuanfang. Freiheit und 
Sicherheit sind die Güter, die sie im 
Kontrast zu ihren Herkunftslän-
dern hier besonders schätzen und 
die sie auch an ihre neue Heimat 
binden. 
Die Ehrenamtlichen im Netzwerk 
für Flüchtlinge in Godshorn ver-
suchen in vielen Gesprächen, Be-
ratungen und mit tatkräftiger Un-
terstützung den Geflüchteten diese 
neue Heimat ein wenig näher zu 
bringen. Mit Menschlichkeit, Wär-
me und Ermutigung.

Insa Becker-Wook
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Im März fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des För-
dervereins statt. Neben dem Re-
chenschaftsbericht des Vorstandes 
wurde auch der Bericht der Kassen-
wartin abgegeben.
Der Kirchenvorstandsvorsitzende 
Marko Balkenhol bedankte sich im 
Namen des Kirchenvorstandes für 
die finanzielle Unterstützung im 
Jahr 2016.
Ein größerer Betrag wurde in 2016 
für die Renovierung der Kapelle 
ausgegeben. So haben die Fenster 
einen neuen Anstrich erhalten und 
die Glasscheiben wurden gleich 
durch neue handgeblasene Glas-
scheiben ersetzt. Auch das Fach-
werkholz musste ausgebessert und 
neu gestrichen werden. 
Nach dem Bericht der Kassenwartin 

Förderverein „Zum Guten Hirten – Godshorn“ e.V.

Jahreshauptversammlung
und der Kassenprüfer wurde der 
Vorstand entlastet und im Anschlus 
für weitere 3 Jahre wiedergewählt.
Zum Schluss wurde die Finanzpla-
nung des Jahres 2017 besprochen. 
Marko Balkenhol informierte die 
Mitglieder, dass an der Jugend-
scheune die Außenbeleuchtung 
ergänzt werden muss. Einstimmig 
wurde der Antrag angenommen 
und ein Zuschuss zugesagt.

Manfred Negelmann

von links: Hinrich Witte (Beisitzer) , Gaby Witte (Schriftführerin), Lilli Balkenhol (Kassen-
wartin), Manfred Negelmann (Vorsitzender), Christine Waue (stellv. Vorsitzende), Marko 
Balkenhol (Vertreter des Kirchenvorstands) und Wilfried Domeyer (Pressewart)



Praxis für Ergotherapie
Mark Bussmann

Hauptstraße 9  ·  30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 / 761 905 34 

Am Pferdemarkt 3 · 30853 Langenhagen
Tel.: 0511 / 761 905 34

www.ergotherapie-bussmann.de
E-Mail: ergotherapie.markbussmann@web.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 

Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 

Vertrauen ist die Grundlage einer angstfreien Behandlung!

Unser Team informiert und berät umfassend – 
damit Sie wissen, was wir tun!

Wir hören Ihnen zu!

Ihr Team der
Zahnarztpraxis
Godshorn

Ihre Familienpraxis 
in Godshorn

Zahnärzte Godshorn | Hauptstraße 20 | 30855 Langenhagen Godshorn
Telefon: +49 (0) 511 78 20 17 | E-Mail: info@zahnaerzte-godshorn.de

www.zahnaerzte-godshorn.de
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Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 

11. März 2018 | Kirchenvorstandswahl

Wie geht es weiter?

Am 11. März 2018 ist es wieder so-
weit: In allen Kirchengemeinde der
Landeskirche werden die Kirchen-
vorstände neu gewählt.
Der Kirchenvorstand unserer Kir-
chengemeinde besteht aus insge-
samt sieben Mitgliedern. Pastor Falk 
Wook ist „geborenes Mitglied“, d. h. 
er gehört grundsätzlich zum Gremi-
um dazu. Vier weitere Mitglieder 
werden am 11. März 2018 gewählt.
Zwei Mitglieder werden vom Kir-
chenvorstand zusammen mit dem 
Gemeindebeirat, einem weiteren 
Gremium unserer Kirchengemein-
de, nach der Wahl berufen.
Wählen dürfen alle Mitglieder unse-
rer Kirchengemeinde, die mindes-
tens 14 Jahre als sind. Die Landes-
synode hat auf ihrer letzten Tagung 
die Herabsetzung des aktiven Wahl-
alters für die Kirchenvorstände auf 
14 Jahre beschlossen. Bisher waren 
Gemeindemitglieder ab 16 Jahren 
wahlberechtigt. Der Vorschlag, das 
Wahlalter zu senken, geht auf eine 
„Jugendsynode“ vor eineinhalb Jah-
ren zurück. 75 Jugendliche aus al-

len Teilen der Landeskirche und die 
Mitglieder der Landessynode hat-
ten im November 2015 erstmals ge-
meinsam getagt und verschiedene 
Initiativen in die Ausschussarbeit 
der Landessynode eingebracht.
Das passive Wahlalter bleibt unver-
ändert, Kanidatinnen und Kandia-
ten müssen mindestens 18 Jahre alt 
sein.
In den nächsten Wochen und Mo-
naten machen wir uns auf die Su-
che nach Menschen, die Lust haben 
unsere Kirchengemeinde mit zu 
gestalten und für den Kirchenvor-
stand zu kandidieren. Bis zum 22. 
Januar 2018 ist Zeit, Wahlvorschlä-
ge einzureichen. Wenn Sie sich sel-
ber zur Wahl stellen wollen oder 
aber Menschen kennen, die Sie als 
Kandidaten vorschlagen wollen, 
sprechen Sie den amtierenden Kir-
chenvorstand gerne an – auch wenn 
Sie mehr über die Aufgaben eines 
Kirchenvorstehers erfahren wollen.

Marko Balkenhol



Bethel im Norden

Die Birkenhof Ambulanten Pflegedienste gGmbH und das   
Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
stehen in der langjährigen Verantwortung für Patienten in der 
stationären, ambulanten,  Tages- und Psychiatrischen Pflege. 
Wir helfen in der Stadt Langenhagen und der Region Hannover 
dort, wo Menschen unsere Unterstützung brauchen.

· Beratungszentrum
· Ambulanter Pflegedienst
· Stationäre Pflege
· Betreuungsleistungen nach §45 b SGB XI
· Ambulante Psychiatrische Pflege
· Seniorenwohnanlage
· Tagespflege
· Kurzzeitpflege

Birkenhof Ambulante Pflegedienste gGmbH 
Langenhagen mit Dia Dem, Söseweg 5
Telefon: 0511 7428-22 · nadine.paetzold@bethel.de

Tagespflege Burg, Wernigeroder Weg 26
Telefon: 0511 750098-15· daniela.hartmann-koehn@bethel.de 
Tagespflege Friedrich-Wasmuth-Haus, Eichsfelder Straße 54 a 
Telefon: 0511 27188-800 · daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Ambulante Psychiatrische Pflege, Kopernikusstraße 7 
Telefon: 0511 920275-99 · dennis.meyer@bethel.de

Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
Stationäre Pflege, Beratungszentrum, Seniorenwohnanlage, 
Ilseweg 9 bis 11, Telefon: 0511 7709-1

Tagespflege im Anna-Schaumann-Stift, Ilseweg 9 – 11         
  Telefon: 0511 7709-9243 · brunhilde.kirkiewicz@bethel.de   

www.bethel-im-norden.de 
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Freud & Leid

Aus datenschutzrechtlichen Gründen finden Sie in der  

online verfügbaren Ausgabe hier keine Angaben. Wir bitten 

um Ihr Verständnis.
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Ulrich (eigentlich Huldrych) Zwing-
li, am 1. Januar 1484 in Wildhaus 
geboren, wurde 1519 als Leutpries-
ter an das Züricher Großmüns-
ter berufen. Ermutigt vom Erfolg 
der Wittenberger Reformatoren, 
kritisierte Zwingli öffentlich die 
römisch-katholische Kirche, den 
Kirchenzehnt und das Eheverbot 
für Priester. Besonders aufsehen-
erregend war seine Billigung eines 
öffentlichen Wurstessens während 
der Fastenzeit 1522, obgleich das 
Essen von Fleisch in der Passions-
zeit untersagt war. 1529 traf Zwingli 
während der Marburger Religions-
gespräche auf Martin Luther. Der 
Versuch, die Reformation durch ein 
Bündnis der beiden einflussreichen 
Reformatoren europaweit zu fes-
tigen, scheiterte am sogenannten 
Abendmahls-Streit. 
Seit 1529 begann Zwingli die ge-
planten Veränderungen in Zürich 
radikaler durchzusetzen. Mit ei-
nem Ratsbeschluss wurden die 

Menschen der Reformation

Ulrich Zwingli

Bürger zum Gottesdienstbesuch ge-
zwungen. Gegner wurden der Stadt 
verwiesen, Täufer hingerichtet 
und romtreuen Städten mit Krieg 
gedroht. Ein angeblich bei einer 
gemeinsamen Milchsuppe geschlos-
sener Frieden mit den romtreuen 
Fünf Orten der Innerschweiz war 
daher auch nur von kurzer Dauer. 
Im Sommer 1531 drängte Zwingli 
die Allianz der reformierten Orte 
zum Krieg gegen die Romtreuen. 
Am 11. Oktober 1531 gelang den Ka-
tholiken bei Kappel ein vernichten-
der Sieg. 500 Züricher verloren ihr 
Leben, darunter auch Ulrich Zwing-
li. Er starb als Feldprediger mit dem 
Schwert in der Hand.

Michael Achhammer 
luther2017.de

Foto: epd bild

Ulrich Zwingli



Fleischerei Handke in Langenhagen / Godshorn Hauptstr. 18 
und 5x in der Region Tel. 0511 782543

NEU: täglich 
wechselnder 
Mittagstisch

Neu:





Anzeige KW 47 / 48


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
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4. Juni 

Pfingstsonntag | 10:00 Uhr | Festgottesdienst mit
Taufen und Abendmahl mit Wein
Pastor Falk Wook – 
Es singt der Kirchenchor unter Leitung von Helen Rickert 

5. Juni

Pfingstmontag | 18:00 Uhr | Regionalgottesdienst 
„Schmückt das Fest mit Maien“
Musikalischer Abendgottesdienst in der St. Paulus-Kirche,  
Langenhagen, Hindenburgstraße
Kirchenmusiker: Dieter Klaus Peise
Predigt: Pastor Dr. Frank Foerster

11. Juni
Trinitatis | 11:00 Uhr | Open-Air-Gottesdienst
Pastor Falk Wook und Team
Anschließend Gemeindefest

18. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis| 11:00 Uhr  
Begrüßungsgottesdienst der Konfirmanden
Pastor Falk Wook

Sommerkirche im Jahr des Reformationsjubiläums 2017
Thema: „Bilder des Lebens – unsere Hoffnung und unsere Freude“

25. Juni

2. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr | Gottesdienst  
„Siehe ich mach alles neu“  – Abschied und Neuanfang
Sommerkirche in der Emmauskirche, Wiesenau, Sonnenweg
Pastorin Sabine Behrens

2. Juli

3. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr | Gottesdienst
„Petrus im Wasser“ – Aufrichtung zum Leben
Sommerkirche mit Abendmahl in der St. Paulus-Kirche
Langenhagen, Hindenburgstraße 
Pastor Dr. Frank Foerster

9. Juli

4. Sonntag nach Trinitatis | 11:00 Uhr | Gottesdienst
„Das große Abendmahl“ – Einladung zur Gemeinschaft
Sommerkirche mit Abendmahl (Saft) in Godshorn 
Pastor Paul Gundert

Juni  – Juli 2017

Unsere Gottesdienste



Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 
Händen, denn wir bieten 
Ihnen Behandlung ...

... mit Konzept: 
 _ ganzheitlich
 _ umfassend
 _ substanzerhaltend
 _ schonend
 _ minimalinvasiv
 _ ästhetisch

... und Qualität 
 _ hohe Qualitätsrichtlinien
 _ Qualitätssicherungssysteme
 _ Fort- und Weiterbildungen
  

Dr. Franz-Josef Schraad
Praxis für umfassende Zahnheilkunde

 Hauptstraße 17 · 30855 Langenhagen-Godshorn · Telefon 0511 - 74 88 48 · www.DrSchraad.de

Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 

 Ein gesundes 

Lächeln: 

Von Anfang an, 

ein Leben lang!
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Juni  – Juli 2017

Unsere Gottesdienste

Juni – Juli 2017

Offene Kapelle | donnerstags 18:30 Uhr

Jeden ersten und dritten Donnerstag laden wir herzlich zu einer kur-
zen Andacht in die alte Kapelle neben der Godshorner Kirche ein.
Die Andachten beginnen jeweils um 18:30 Uhr. 

1. Juni Ökumenische Andacht | Ingeborg Fraszczak

15. Juni Klaus Hielscher

29. Juni Willi Minne

6. Juli Ökumenische Andacht | Ingeborg Fraszczak

20. Juli Klaus Röhrbein

16. Juli

5. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr | Gottesdienst
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum...“
Sommerkirche in der Emmauskirche, Wiesenau, Sonnenweg
Prädikantin Gabriele Hahn-Hartwig

23. Juli

6. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr | Gottesdienst
„Die Jünger von Emmaus“ – Mitgehen, Zuhören
Sommerkirche in der der St. Paulus-Kirche,  
Langenhagen, Hindenburgstraße 
Pastor Paul Gundert

30. Juli

7. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr | Gottesdienst
„Die Sturmstillung“ – Angst nehmen und Mut machen
Sommerkirche in Godshorn mit Taufangebot
Pastor Falk Wook



1. Sonntag im Monat
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	
	 (Wein)

2. Sonntag im Monat
18:00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	
	 (Traubensaft)

An allen anderen Sonntagen
10:00	 Gottesdienst

Jeden Montag
17:00	 Kinderchor „conVOICE“
18:30	 Musikkreis „conTAKT“

1. Montag im Monat
20:00	 Spiel- und Klönabend

Jeden Dienstag
19:30	 Kirchenchor

1. Dienstag im Monat
14:30	 Frauengruppe

Letzter Dienstag im Monat
15:00	 Bezirkshelferinnen

Jeden Mittwoch
09:00	 Eltern-Kind-Gruppe  
	 „Kirchenwichtel“
10:30	 Eltern-Kind-Gruppe  
	 „Kirchenkrümel“
15:45	 Eltern-Kind-Gruppe  
	 „Kirchenmäuse“

Jeden 1. und 3. Donnerstag  
im Monat
18:30	 Offene Kapelle

An allen Schultagen
13:00	 SATT & SCHLAU

Feste Termine 
in unserer Gemeinde

Telefon-

Seelsorge

(0800)

111 01 11

Zum Guten Hirten – Godshorn

Alt-Godshorn 61/63 | 30855 Langenhagen 

www.zum-guten-hirten.de

Kirchenbüro | Martina Grothe 

Telefon: (0511) 785 35 84 | Fax: (0511) 785 35 88

kirchenbuero@zum-guten-hirten.de

Bürozeiten

Dienstag:	 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch:	 10:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag:	11:00 - 13:00 Uhr

Freitag:	 10:00 - 12:00 Uhr

Bankverbindung

IBAN: 	 DE78 2519 0001 4813 8037 07

BIC: 	 VOHADE2HXXX 

Hannoversche Volksbank

Pfarramt | Pastor Falk Wook

Telefon:	(0511) 78 13 55

f.wook@zum-guten-hirten.de

Kirchenvorstand | Marko Balkenhol

Telefon:	(0172) 43 41 566

m.balkenhol@zum-guten-hirten.de

Pädagogischer Mittagstisch 

›SATT & SCHLAU‹ | Diakonin Yvonne Lippel

Telefon:	(0175) 29 78 435

y.lippel@zum-guten-hirten.de

Kindertagesstätte | Ute Seifried

Hauptstraße 3B | 30855 Langenhagen

Telefon: (0511) 785 39 61 | Fax: (0511) 785 39 71

kita@zum-guten-hirten.de

Diakonische Familienarbeit

Telefon: (0511) 740 36 13

so

mo
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do
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fr

mi


